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Betrifft: Schulregelung für den Altweiberdonnerstag (11.02.2010) 

 

Sehr geehrte Eltern, 

 

in den letzten Schuljahren wurde den Schülern der Sekundarabteilung ein 
unterrichtsfreier Schultag am Altweiberdonnerstag gewährt. 

Dieser Tag wurde schulintern zur Organisation eines Lehrerkonferenztages, der den 
Schulen zur Weiterbildung des Personals und zur Behandlung pädagogischer 
Vorhaben zur Verfügung steht, genutzt. 

Auf mehrfachem Wunsch der Gemeindeverantwortlichen, des Altweiberkomitees 
von Kelmis und von Eltern, habe ich als verantwortlicher Schulleiter die 
Entscheidung getroffen, in diesem Schuljahr Unterricht vorzusehen. Damit möchten 
wir unter Anderem vermeiden, dass die Jugendlichen den freien Tag zu 
Alkoholkonsum missbrauchen. 

Folgende Vorgehensweise ist vorgesehen: 

• Von 8.30 Uhr bis 12.55 Uhr findet der Unterricht laut Stundenplan statt; 
• Es ist nicht gestattet, kostümiert oder geschminkt in der Schule zu 

erscheinen; 
• Im Unterricht werden die laut Lehrplan vorgesehenen Lerninhalte behandelt 

( d.h. Karneval beginnt für Alle nach Schulschluss). 
• Der Nachmittag ist wie in anderen Gemeinschaftsschulen frei. Für Eltern, 

die dies ausdrücklich beantragen, wird nachmittags eine Aufsicht in der 
Schule gewährleistet. Damit besteht nach Konzertierung der Schulleiter in 
den Schulen unseres Schulnetzes die gleiche Regelung. 

Diese Änderung, die dem Wunsch vieler entspricht, kann natürlich nur 
funktionieren, wenn Sie, werte Eltern, uns unterstützen und dafür Sorge tragen, 
dass Ihr Kind auch effektiv in der Schule anwesend ist.  

Deshalb möchte ich auch um Verständnis dafür bitten, dass für eventuelle 
Abwesenheiten nur ärztliche Atteste gelten und sonstige Entschuldigungen nicht 
angenommen werden können. 

 

Ich hoffe, dass Sie uns beim Umsetzen unseres Erziehungsauftrages voll 
unterstützen werden.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Baudouin Vanasschen 

Studienpräfekt   

 


